
 

 
 

 

 

 

Seminar: ADSp 2017  

 
Die ADSp (Allgemeine Deutsche Spediteurbedingungen) waren seit 1927 ein Gemeinschaftswerk des DSLV 

(Deutscher Speditions-und Logistikverband) und der Verbände von Industrie und Handel.  

 

Ende 2015 wurde dieses Gemeinschaftswerk aufgegeben, weil sich DSLV und Verladerverbände über die not-

wendig gewordenen Reforminhalte nicht einigen konnten. 

 

Die weiteren Verhandlungen in diesem Jahr führten nun doch noch mit den ADSp 2017 zu einer einvernehmli-

chen Lösung, die erstmals auch vom BGL und der AMÖ mitgetragen wird. 

 

Die ADSp 2017 lösen damit die nicht nur die ADSp 2016 und die damit konkurrierenden DTLB, sondern auch 

die VBGL ab. 

 

Die ADSp ergänzen und ändern die gesetzlichen Bestimmungen des HGB. Ziel dieses Seminars ist es nicht nur, 

die wesentlichen Inhalte der neuen ADSp zu erläutern, sondern auch die Querverbindungen zu den gesetzlichen 

Bestimmungen herzustellen. Daraus können dann Nutzen und Risiken aus deren Verwendung erkannt werden. 

 

Zielgruppe des Seminars sind leitende Angestellte in Speditions- und Transportunternehmen sowie Logistikleiter 

in Industrie und Handel, die über die rechtliche Ausgestaltung von Logistikverträgen zu entscheiden haben. 

 

Folgende Fragestellungen sollen u.a. geklärt werden: 
 

 Wie werden die ADSp 2017 rechtswirksam vereinbart?  

 

 Was gilt für bestehende Verträge, denen die ADSp 2003, ADSp 2016 oder die VBGL zugrunde liegen? 

 

 Für welche Leistungsbereiche gelten die ADSp? 

 

 Welche gegenseitigen Pflichten haben Auftraggeber und Auftragnehmer? 

 

 Was hat sich gegenüber den ADSp 2003/2016 sowie den VBGL geändert?  

 

 Wie funktioniert das Zusammenspiel zwischen Gesetz und ADSp speziell im Bereich der Haftung? 

 

 Welche Auswirkungen haben die ADSp 2017 auf die bestehende Verkehrshaftungsversicherung? 

 

 

 

 


